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In dieser Ausgabe findet ihr:

Rätsel und Witze

Rezepte und mehr aus Madagaskar

Alles zu den Kinderrechten

Die nächsten Gottesdienste für Familien

Kinder haben 

Rechte –

in Madagaskar, 

Deutschland 

und überall



Was geschieht mit dem Geld 

das wir für Misereor sammeln? 

Das Projekt der diesjährigen Misereoraktion widmet sich 
Madagaskar und vor allem den Kinderrechten. Alle Kinder 
haben Rechte, auch, aber nicht nur in Madagaskar. Dazu 
gehört etwa das Recht auf Bildung. Kinder sollen überall auf 
der Welt in die Schule gehen dürfen, um Lesen Rechnen und 
Schreiben und vieles mehr zu lernen, um später einen Beruf 
ergreifen zu können, mit dem sie genug Geld verdienen 
können, um gut zu leben. 

Alle Kinder haben auch das Recht auf Gesundheit, damit sie, wenn sie krank werden 
von einem Arzt oder sogar im Krankenhaus behandelt werden können. 
Auch das Recht auf eine respektvolle, gewaltfreie Erziehung haben Kinder - nur ein 
Kind, das von seinen Eltern, Erziehern und Lehrerinnen menschlich, das heißt 
respektvoll und mit Liebe ins Leben begleitet wird, kann sich zu einer Persönlichkeit 
entwickeln, die später selbst einmal ihre Kinder lieben kann.
Dann gibt es noch das Recht auf Spielen und Freizeit, Kinder sollen also nicht die 
ganze Zeit arbeiten müssen, sondern dürfen sich auch erholen.
Auch in schwierigen Zeiten haben Kinder Rechte, so sollen sie in Kriegen und bei 
Katastrophen besonders geschützt werden.
Weitere der vielen Kinderrechte findet Ihr etwa hier: 
https://www.kinderfastenaktion.de/materialien/#schulmaterialien

Vergleich Madagaskar / Deutschland 

Region: Ost-Afrika West-Europa
Fläche: 587.295 km² 357.580 km² 
Madagaskar ist also 1,6 mal so groß wie Deutschland.
Madagaskar ist damit das 21st-größte Land in Afrika und weltweit 
auf Rang 46. Das Land hat eine Gesamtfläche von 587.295 km² und 
eine Küstenlänge von insgesamt 4.828 km. Madagaskar ist ein 
Inselstaat und Deutschland liegt etwa in der Mitte Europas. 

81 % der Menschen in Madagaskar leben unter der Armutsgrenze und viele 
Menschen müssen hungern. In Deutschland dagegen gibt es auch ca. 16 % arme 
Menschen, aber auch dank vieler privater Hilfen, wie etwa den „Tafeln“ muss 
niemand verhungern. 
Die Gesundheitsversorgung in Madagaskar ist nicht so gut wie in Deutschland. Dies 
zeigt sich auch bei der Lebenserwartung. Diese liegt in Madagaskar bei Männern 
bei durchschnittlich 63 Jahren und bei Frauen bei 68 Jahren, in Deutschland bei 79 
Jahren (Männer) und  83 Jahren (Frauen).
Die Landessprachen sind: Malagassi bzw. Deutsch
Die Hauptstädte sind: Antananarivo und Berlin.

https://www.kinderfastenaktion.de/materialien/#schulmaterialien


Rezept aus Madagaskar:

Mofo Gasy - Frühstücksbällchen aus Reismehl

Zutaten für ca. 20 Stück:
1 Tasse Mehl (Weizen oder Dinkel)
¾ Tasse Reismehl
10 g frische Hefe
1 ½ Tassen lauwarmes Wasser
4 EL Zucker oder Vanillezucker
Öl zum Braten oder Backen

Die beiden Mehlsorten in eine große Schüssel füllen und vermischen. 
In der Mitte eine Kuhle machen. Die Hefe in kleinen Stücken, 1 EL Zucker und 
3 EL des lauwarmen Wassers hineingeben. 10 Minuten gehen lassen. 
Dann die restlichen Zutaten hinzugeben und alles mit einem Schneebesen 
vermischen. 
Der Teig sollte nun mindestens 4 Stunden, am besten noch länger, zum 
Beispiel über Nacht, gehen. 
Danach kann er abgebacken werden. Dafür gibt es spezielle Backformen. 
Wenn man diese aber nicht hat, kann man den Teig entweder mit etwas Öl in 
Miniportionen in einer Pfanne braten oder in eingefetteten Muffinformen im 
Ofen bei 180 Grad Umluft für ca. 25 Minuten backen.

Bild entnommen aus: https://www.valesfoodblog.ch/mofo-gasy/ (aufgerufen am 19.3., 18.38 Uhr)

Die Insel soll grüner werden

In den VOZAMA-Dorfschulen in 
Madagaskar gibt es noch eine 
ganz besondere Aktion: Für 
jedes neu eingeschulte Kind
pflanzt die Familie einen Baum. 
Um den kümmern sich
dann die Kinder und ihre 
Familien. So kann der Baum
nach ein paar Jahren Früchte 
bringen. Genauso ist es
bei den Kindern – das, was sie in 
der Schule lernen,
hilft ihnen später das machen zu 
können, was sie möchten.

https://www.valesfoodblog.ch/mofo-gasy/
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Ich hoffe, es hat 
euch gefallen –

bis zum nächsten 
Mal!

02.04.2023 , 11 Uhr
Kindergottesdienst in St. Martin - wir 
beginnen am Kreuz auf dem Friedhof

06.04.2023, 19.30 Uhr 
Familiengottesdienst in St. Martin

07.04.2023 , 10 Uhr
Kinderkreuzweg von St. Martin nach
Maria Himmelfahrt

10.04.2023, 11 Uhr 
Kindergottesdienst in St. Martin

Die nächsten Gottesdienste 

für Familien:

Einladung zum 

Palmbuschenbinden

Wer noch keinen Palmbuschen für 
Palmsonntag hat, ist herzlich eingeladen 
zum Palmbuschen-Binden am 
31.03.2023 um 14.30 Uhr im Pfarrheim. 

Unkostenbeitrag 2 €

Wer seinen Palmbuschen nicht kurz 
gebunden in der Hand tragen möchte, 
kann gerne einen Stecken mitbringen. 


